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n Kurz notiert

nDie Bodenaushubdeponie 
ist heute, 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 17 Uhr, offen.
nDas Integrationsforum Im 
Hof 28 ist heute, 9 bis 12 Uhr 
und 13 bis 16 Uhr, offen.

EBINGEN
nSprechstunde hat die Deut-
sche Rentenversicherung heu-
te, 8.20 bis 12 und 13 bis 16 
Uhr, im Rathaus. Eine Termin-
vereinbarung unter der Tele-
fonnummer 07121/2 03 70 
ist erforderlich.
nDas Kauf-Wasch-Café in der 
Gartenstraße 43 ist heute, 
9.30 bis 14 Uhr, offen.
nDer TSV macht heute fol-
gende Angebote: »Fit und Fun 
für Windelzwerge« für Kinder 
von einem bis drei Jahren mit 
Begleitung, 16.15 bis 17.15 
Uhr, Oststadthalle und Sport 
für Kids von sechs bis neun 
Jahren, 18 Uhr, Schalksburg-
turnhalle.
nDie VdK-Geschäftsstelle in 
der Sonnenstraße 82 ist heute 
von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
nDie Montagsaktion Zollern-
alb lädt heute ab 18 Uhr ein 
zur Kundgebung mit offenem 
Mikrofon an den Xingles.
nDie Tinnitus Selbsthilfe-
gruppe trifft sich heute ab 19 
Uhr im Hölzle zum Gruppen-
abend mit Jahresrückblick.
nASV-Boxtraining ist heute, 
19.45 Uhr, in der Kirchgraben-
turnhalle.
nDer Konzertchor Eintracht 
probt heute ab 20 Uhr im Ci-
ty-Haus.
nYoga Flow bietet die DJK 
heute, 20.30 bis 21.30 Uhr, in 
der Schalksburgturnhalle an.

TAILFINGEN
nDie Stadtbücherei im Haus 
am Uhlandsgarten ist heute, 
10 bis 12 und 14.30 bis 19 
Uhr, geöffnet.
nDie Herzgruppe trifft sich 
heute um 20 Uhr zum Sport 
in der Lutherhalle.

TRUCHTELFINGEN
nTreffpunkt Fibromyalgie der 
Rheuma-Liga Albstadt ist ab 
18 Uhr in den Acura-Kliniken, 
Robert-Koch-Straße 26. Infor-
mationen gibt es unter der 
Telefonnummer 07432/53 89.
nDer Kneipp-Verein bietet 
heute Hata-Yoga-Kurse mit 
Christel Greve, 19 und 20.15 
Uhr, in der Alten Schule an.

ONSTMETTINGEN
nWassergymnastik mit dem 
Kneipp-Verein ist heute ab 14 
Uhr im Hallenbad.
nDer Jahrgang 1938/39 trifft 
sich heute ab 18.30 Uhr in der 
»Linde«.

LAUTLINGEN
nDie Männerselbsthilfe nach 
Krebs, Gruppe Albstadt/Balin-
gen, trifft sich heute um 14.30 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus.

n Albstadt

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Giftnotruf: 0761/19240

APOTHEKEN
Straßberger Apotheke Straß-
berg: Kirchstraße 19, 
07434/30 36
Alb-Apotheke Sonnenbühl: 
Erpfinger Straße 4, 
07128/23 34

n Im Notfall

EBINGEN
Paula Schick, Lautlinger Straße 
137, 90 Jahre.

n Wir gratulieren

Jahrgangstreffen
im »Wiesental«
Albstadt-Ebingen. Der Alb-
städter Jahrgang 1966 trifft
sich am Freitag, 13. Januar, im
Gasthaus Wiesental. Die Zu-
sammenkunft beginnt um
19.30 Uhr.

Albstadt-Tailfingen. Der Korn-
bühl, die Salmendinger Kapel-
le und ihre Landschaft sind
Thema im Lesezirkel am Don-
nerstag, 12. Januar, ab 14.30
Uhr in der Stadtbücherei Tail-
fingen. Kaum jemand, der auf
der Straße zwischen Salmen-
dingen und Ringingen fährt,
wird nicht den Blick zur run-
den Kuppe des Kornbühl mit
seiner Kapelle auf dem höchs-
ten Punkt richten. Beides – der
Berg und das ihn umgebende
Land – sind für sich einzig-
artig. Egon Viesel hat sich in
seinem 2007 erschienenen
Buch »Der Kornbühl, die Sal-
mendinger Kapelle und ihre
Landschaft« intensiv mit die-
sem Teil der Schwäbischen
Alb beschäftigt. Sein Vortrag
führt in die Geschichte, Geo-
grafie und Geologie dieser
einmaligen Landschaft. Wei-
tere Informationen unter Tele-
fon 07432/75 71.

Egon Viesel 
im Lesezirkel

Schneeschuhtour 
zur Wankspitze
Albstadt-Ebingen. Eine mittel-
schwere Schneeschuhtour zur
Wankspitze unternimmt der
Deutsche Alpenverein, Sek-
tion Ebingen, am Samstag
und Sonntag, 18. und 19. Feb-
ruar. Anmeldung ist erforder-
lich bis 12. Januar in der Ge-
schäftsstelle.

Jahrgang 1929/30
im Café Lang
Albstadt-Tailfingen. Der Jahr-
gang 1929/30 aus Tailfingen
trifft sich am Mittwoch, 11. Ja-
nuar, im Café Lang. Der
Stammtisch beginnt um 15
Uhr.

Puppentheater im 
Kräuterkasten
Albstadt-Ebingen. In eine
Puppenbühne wird der Kräu-
terkasten am Samstag, 14. Ja-
nuar, von 16 bis 16.50 Uhr
verwandelt. Ulrike Stegmiller
und Velemir Pankratov vom
Orpheustheater spielen für
Kinder ab vier Jahren das
Märchen »Däumelinchen«
nach Hans Christian Anders-
sen. Das Feenmädchen muss
sich auf eine Reise machen
und viele Abenteuer be-
stehen. Ulrike Stegmüller und
Velemir Pankratov spielen mit
Stabpuppen, Handpuppen
und Tischpuppen. Dazu ma-
chen sie Live-Musik mit meh-
reren Instrumenten. 

Albstadt-Ebingen. Einen Ly-
rik- und Musikabend mit Kla-
vierstücken, Liedern und Ge-
dichten von Wolfgang Raichle
gibt dieser zusammen mit Su-
sanne Stierle am Freitag, 13.
Januar, im Kräuterkasten. Der
73 Jahre alte Pädagoge, Poet,
Chorleiter und Komponist aus
Ebingen stellt einen repräsen-
tativen Teil seines im Lauf von
60 Jahren entstandenen Le-
benswerks vor; im Mittel-
punkt steht dabei das zur Kla-
vierbegleitung gesungene
Kunstlied, eine Werkgattung,
die für Raichles Schaffen von
zentraler Bedeutung ist. 

Eine besondere Note erhält
der Abend durch witzige Stü-
cke und Stilparodien wie zum

Beispiel die »Selbstverwal-
tungsarie«. Raichle rezitiert
und spielt Klavier; es singt die
Mezzosopranistin Susanne
Stierle, seine ehemalige Schü-
lerin am Gymnasium Ebin-
gen. 

n  Eintrittskarten gibt es im
Kräuterkasten zu den übli-
chen Öffnungszeiten, nämlich
von Dienstag bis Freitag zwi-
schen 14.30 und 18 Uhr und
am Samstag von 9 bis 13 Uhr,
unter den Telefonnummern
07431/3749 und 07431/
737 43, der Mailadresse u.
guenther-albstadt@web.de 
und an der Abendkasse.

Lieder und Gedichte aus 60 Jahren
Konzert | Wolfgang Raichle und Susanne Stierle im Kräuterkasten

Wolfgang Raichle Foto: Archiv

Susanne Stierle Foto: Archiv

Mittagessen in 
Gemeinschaft
Albstadt-Truchtelfingen. Mit-
tagessen in Gemeinschaft
wird auch 2017 an jedem
zweiten Mittwoch von 12 bis
13.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus angeboten.
Die Termine im ersten Halb-
jahr sind der 11. und 25. Janu-
ar, der 8. und 22. Februar, der
8. und 22. März, der 5. und 19.
April, der 17. und 31. Mai, der
14. und 28. Juni sowie der 12.
und 26. Juli.

Glaube wird spürbar und 
erlebbar, wenn er aus 
tiefstem Herzen und tiefs-
ter Überzeugung kommt. 
Das verkörpert Caroline 
Aigbe. Mit ihrer faszinie-
renden Stimmgewalt 
macht sie sprachlos. Eine 
Handbewegung und mehr 
als 100 Besucher gehen 
mit und spenden der Sän-
gerin stehend Applaus.
n Von Beatrix Müller

Albstadt-Onstmettingen. 
Zum siebten Mal gastierte der
Verein »Gospel-ag« am Drei-
königstag unter der Leitung
von Friedhelm Krauß in Onst-
mettingen. Ziel des Ensemble
ist es, das Beste und Wert-
vollste, das es auf dieser Erde
gebe, »die frohe Botschaft von
Jesus Christus«, erlebbar zu
machen.

Inspirierende Lichteffekte
und eine hervorragende
Akustik brachten den Glau-
bensgesang zum Schwingen.
Zum zweiten Mal sang Caroli-
ne Aigbe in Albstadt. Zusam-
men mit ihren beiden Musi-
kern, Thomas Buyer am Key-
board und Georg F. Mayer mit
Saxofon und Querflöte, ver-
setzte sie die Zuhörer mit

ihrer grandiosen Stimme in
Hochstimmung und vermittel-
te ihre Glaubensworte so ein-
dringlich, dass sie unter die
Haut gingen.

Die Sängerin betet vor je-
dem Konzert. Nach ihrer herz-
lichen Begrüßung der Ge-
meinde mit »Hallo Onstmet-
tingen« betete Aigbe, die
unter Rückenschmerzen lei-
det: »Bei diesem Konzert geht
es nicht um mich; Vater dieses
Konzert ist für dich, Vater du
bist wirklich würdig; ob ich
sitze, liege oder stehe, ich wer-
de den Herrn würdigen. Be-
gleite dieses Konzert und sei
bei uns. Deiner Kraft schenke
ich Vertrauen, Halleluja,
Amen.« Tatsächlich leuchtete
das Kreuz hinter Caroline Aig-
be kurz auf.

Das Glaubensbekenntnis

der Sängerin wurde deutlich:
»Die Augen des Herrn sind
die Vögel, die Spatzen. Wa-
rum sollten wir uns Sorgen
machen und entmutigt sein,
wenn er in unserer Nähe ist.
»Sie vermag durch ihre tiefe
Überzeugung und ihre Aura,
dass allein aufgrund einer
Handbewegung die Zuhörer
mitgehen«, lobte die Kirchen-
gemeinderätin Margret Gott-
hold begeistert.

Die 61-jährige Sängerin
pries den »Lord« als »das All-
heilmittel«. Voller Lebensfreu-
de und Liebe erhellte sie da-
mit die Herzen. Wie ernst sie
das meint, kam ihn ihren Lie-
dern zum Ausdruck und
schwappte auf die Zuhörer
über, ganz besonders in ihrem
Gebet. Nach den Liedern
»kumba ya«, »Our God is an

Awesome God«, »His Eye is
on the Sparrow«, »Amazing
Grace«, »Lord You are Good«
und »Talk with Me God«, in-
strumental untermalt mit
Tambourin und Bongos, ver-
abschiedet sie sich respekt-
voll: »Danke Papa, alles Gute,
halleluja«.

Die Zugaben »I Surrender
All« und »This Little Light of
Mine« quittierten die Gäste
stehend mit Applaus. Kirchen-
ratsvorsitzender Bernd Albert
dankte sichtlich gerührt für
»die sprachlos machende fas-
zinierende Stimmgewalt« und
wünschte der Sängerin
schnelle Besserung. Die Kol-
lekte in der Trommel kommt
der »Gospel-ag« zugute.

Nach dem Konzert betete
die Sängerin für eine Besuche-
rin, deren Herz-Operation be-
vorsteht.

Im Gespräch mit dem
Schwarzwälder Boten mahnte
die Angehörige der Biblischen
Glaubensgemeinde, dass die
Menschen, die glaubten, es
ernst nehmen und nicht nur
an besonderen Festen in die
Kirche gehen sollten. Wie gut
es Gott mit ihr meine, belege
die Tatsache, dass sie ihn ge-
beten habe, den Mann ihres
Lebens für sie auszusuchen.
Gott habe diesen Wunsch
sehr ernst genommen und ihr
einen Pfarrer beschert. 

Glaube aus tiefstem Herzen
Gospel | Das Konzert in Onstmettingen beschert den Zuhörern eine Gänsehaut

Das Publikum ging mit beim Gospelkonzert. Foto: Müller

Die Sängerin Caroline Aigbe begeisterte die Zuhörer. Ihr Gesang ging unter die Haut. Thomas Buyer am Keyboard und Georg F. Ma-
yer unter anderem mit Saxofon und Querflöte begleiteten sie beim Konzert in Onstmettingen. Foto: Müller


